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Journalistische Qualität und Ethik

566 Eng mit dem Begriff des «Watchdog» (Wachhund) verbunden ist der Begriff des in-
vestigativen oder des Recherchier-Journalismus. Dieser ist im angelsächsischen
Raum weiter verbreitet als im deutschsprachigen, wo viel stärker auf Pressemeldun -
gen und die eigene Meinung abgestützt wird. Vgl. Esser 1999.

Tabelle 76: Erfüllung von Funktionen der Medien in Liechtenstein 

Funktion Kommentar
Informations- Einheimische Medien berichten im Gegensatz zu ausländischen Me- 
funktion dien ausführlich über lokale Ereignisse und die liechten stei ni sche

Po litik. Insbesondere die Tageszeitungen erfüllen in Liechten stein ei-
nen wichtigen Informationsauftrag. Der Mangel an Objekti vi tät bei
den Parteizeitungen kann durch die Lektüre beider Tages zeitun gen
etwas kompensiert werden.

Artikulations- Die Artikulationsfunktion wird von den Medien teilweise aktiv er-
funktion füllt, indem Thematisierungen vorgenommen werden. Ebenso be -

deu   tend ist aber die passive Funktionserfüllung, indem sich die Zei -
tun  gen als Plattformen für Stellungnahmen, Leserbriefe, Ver bands -
meinungen usw. anbieten. Dies wird auch rege genutzt.

Kritik- und Die sogenannte «Watchdog-Funktion»566 wird von den eng mit den
Kontrollfunktion Part eien und dem Staat verbundenen Medien zu wenig stark aus ge -

übt. Da das Mediensystem und das politische System weit gehend
deckungs gleich sind, funktioniert die aktive Kritik und Kontrolle
nur gegenseitig innerhalb des Systems und im eng abgesteckten Rah -
men der politischen Opportunität. Zwischen den Medien und der
Po litik be steht ein zu wenig distanziertes Verhältnis. Mit dem bereit -
willi gen Ab drucken von eingesandten Meldungen, Leserbriefen u.a.
erfüllen die Tageszeitungen jedoch passiv einen Teil der zugedachten
Funk tionen.

Sozialisations- Mit der breiten innenpolitischen Berichterstattung erfüllen die liech-   
funktion tensteinischen Medien – insbesondere die Tageszeitungen – einen

wich tigen politischen Bildungsauftrag. Der Mangel an Neu tra lität
und Objektivität kann teilweise ausgeglichen werden, indem die Le -
ser schaft beide Tageszeitungen konsumiert oder sich über die partei -
politische Färbung der jeweiligen Zeitung bewusst ist. Die starke Re -
zep tion der Medien in Liechtenstein leistet einen wichtigen Beitrag
zur Sozialisation, insbesondere auch, nachdem der soziale Zusam -
men halt schwindet, die Medienkommunikation gegenüber der inter -
per sonellen Kommunikation eher zunimmt, die Gesellschaft hetero -
ge ner – etwa wegen des sozialen Wandels oder wegen des Ausländer -
zuzugs – und auch anonymer wird. Einheimische Medien leisten da-
her auch einen wichtigen Beitrag zur Identitätsstiftung.567 Dies kann
durch ausländische Medien nicht ersetzt werden.


